
Grußwort
LLiieebbee  KKoolllleeggiinnnneenn  uunndd  KKoolllleeggeenn,,
sseehhrr  ggeeeehhrrttee  DDaammeenn  uunndd  HHeerrrreenn,,

„Im Grunde genommen haben Menschen nur zwei Wünsche: Alt zu werden
und dabei jung zu bleiben“ (Peter Bamm)

Oder?

Auch wenn höheres Alter sowie Möglichkeiten und Bereitschaften zu 
Änderungen im Allgemeinen nicht sofort miteinander in Verbindung gebracht
werden, gehört es zum klinischen Alltag in der Gerontopsychiatrie dazu, dass
gerade hier Veränderungsprozesse essenziell bei der Überwindung seelischer
Krisen sind. 

Die multiprofessionellen Teams der Gerontopsychiatrie und Gerontopsychothera-
pie haben in den letzten Monaten intensiv an konzeptionellen und strukturellen
Veränderungen des Funktionsbereiches gearbeitet und möchten Ihnen auf
unserem Symposium das erweiterte Behandlungsangebot vorstellen. Insbeson-
dere die starke Nachfrage nach Behandlungsplätzen und die hohe Auslastung
unserer schon seit langer Zeit bestehenden gerontopsychiatrischen „Depressi-
onsstation“ haben uns veranlasst, dieses Angebot auszuweiten, um der - nicht
nur hier in der Region sondern deutschlandweit bestehenden - Unterversorgung
depressiv erkrankter Menschen aller Altersstufen entgegen zu treten. Dabei 
interessiert uns nachdrücklich die Differenzialdiagnose pseudodementer 
depressiver und leichter kognitiver Störungen: Beide Erkrankungsbilder 
sind bei frühzeitiger Diagnostik gut beeinflussbar. 

Wir freuen uns, Sie zu einer Veranstaltung einladen zu dürfen, die ein spannendes
Spektrum von Themen abdeckt, die uns in unserem Praxisalltag beschäftigen.
Wir wünschen uns allen im wunderschönen Ambiente des Hertener Schlosses
einen interessanten und praxisorientierten Nachmittag, wo neben dem fachlichen
Diskurs auch der kollegiale Austausch nicht zu kurz kommen soll.

Ihr 
Dr. Luc Turmes
Ärztlicher Direktor

Programm
Registrierung und Begrüßungskaffee 1133::3300  ––  1144::0000  UUhhrr

Begrüßung und Einführung
Christine Möllering, LWL-Klinik Herten 1144::0000  ––  1144::1155  UUhhrr

Moderation: Christine Möllering, Herten

Leichte kognitive Störungen und Demenz –
Erkennen und trennen
Privat-Doz. Dr. Martin Haupt,
Neuro-Centrum Düsseldorf 1144::1155  ––  1155::0000  UUhhrr

Schlafmittel im Alter - Warum und wie absetzen?
Dr. Dirk K. Wolter, LWL-Klinik Münster 1155::0000  ––  1155::4455  UUhhrr

Diskussion 1155::4455  ––  1166::0000  UUhhrr

Kaffeepause 1166::0000  ––  1166::3300  UUhhrr

Moderation: Dr. Luc Turmes, Herten

Psychoedukation affektiver Störungen in 
der Gerontopsychiatrie
Christine Möllering

1166::3300  ––  1177::1155  UUhhrr
Somatoforme Erscheinungsformen der 
Depression im Alter
Dr. Georg Driesch, Münster 1177::1155  ––  1188::0000  UUhhrr

Diskussion 1188::0000  ––  1188::1155  UUhhrr

Kollegialer Austausch bei einem Imbiss aabb  1188::1155  UUhhrr

Ihre
Christine Möllering
1.Oberärztin der Gerontopsychiatrie
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Klinische Perspektiven in

Gerontopsychiatrie und Gerontopsychotherapie

Mittwoch, 9. Mai 2007
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LLWWLL--KKlliinniikk  HHeerrtteenn
PPssyycchhiiaattrriiee··PPssyycchhootthheerraappiiee

PPssyycchhoossoommaattiikk  
IImm  SScchhlloossssppaarrkk  2200,,  4455669999  HHeerrtteenn

Kurzportrait der Veranstalter :
Die LWL-Klinik Herten umfasst 172 Betten und 60 Tagesklinikplätze. Sie
gliedert sich in die Funktionsbereiche Allgemeinpsychiatrie und Psychothera-
pie, Suchtmedizin, Gerontopsychiatrie, Tagesklinik und Institutsambulanz.
Die Klinik gehört zum Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) und 
übernimmt die psychiatrische Regionalversorgung eines Teiles des Kreises 
Recklinghausen.

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Herten ist mit der Deutschen Bundesbahn über die Bahnhöfe 
Recklinghausen Hbf. und Wanne Eickel Hbf. zu erreichen; stündliche
Regionalschnellbahnverbindung aus Essen und Münster; vom 
Hbf. Recklinghausen erreicht man unsere Klinik mit der Buslinie 249;
vom Hbf. Wanne-Eickel erreicht man Herten mit der Buslinie SB 27 bis 
Herten-Mitte, dann Weiterfahrt mit Buslinie 211. Von GE-Buer - Buslinie 249.

Anreise mit dem PKW:
Herten ist über die Autobahn A2, A42 und A43 zu erreichen; folgen Sie bitte
den Hinweisschildern Zentrum und Schloß Herten.

Die Veranstaltung ist als Fortbildungsveranstaltung im Rahmen des Fort-
bildungszertifikats der Ärztekammer Westfalen-Lippe anerkannt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bitte mit beigefügtem Formular oder 
telefonisch unter 02366 802-202
(U.Böhm)
IInn  KKooooppeerraattiioonn  mmiitt::

LWL-Klinik
Herten
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